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Zeigen Sie, dass die mittlere kinetische Energie eines Mols eines idealen Gases 3/2 RT beträgt. Berechnen Sie dazu die mittlere quadratische Geschwindigkeit. Benutzen Sie dabei das folgende Integral:

2.  Ein mit Wasserstoff gefüllter Wetterballon wird auf Meeresniveau (T = 298 K) mit einem Radius von 1 m aufgelassen. Bei der größten Höhe, die er erreicht, hat er bei -20(C  einen Radius von 3 m. Welcher Druck herrscht in dieser Höhe im Inneren des Ballons? Nehmen Sie ideales Verhalten an und vernachlässigen Sie die Spannung der Ballonhülle. Berechnen Sie die mittlere kinetische Energie sowie die mittlere Geschwindigkeit <v> eines Gasmoleküls im Inneren des Ballons bei dieser Höhe. Nehmen Sie dazu an, bei dem Gas handele es sich um Wasserstoff. Hinweis: Benutzen Sie die Definition des Mittelwertes über die Maxwell-Boltzmann-Verteilung und verwenden Sie das folgende Integral:
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3. Bei der Messung der Geschwindigkeitsverteilung eines ausströmenden Gases mit einem Geschwindigkeitsselektor findet man als häufigste Geschwindigkeit einen Wert von 557 (20 m/s bei einer Temperatur von 298 K. Um welches Gas könnte es sich dabei handeln?

Hinweis: Berechnen Sie die Molmasse unter Annahme einer Maxwell-Boltzmann-Geschwin​digkeitsverteilung. 
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